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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
auch in den letzten zwei Monaten war wieder einiges los in der Gemeinde Ramerberg.

Am 06. Oktober gab es die alljährliche Bürgerversammlung und der Saal beim Gasthaus 
Bichler war mit ca. 180 Ramerberger Bürgerinnen und Bürger gut gefüllt. Dazu möchte ich 
mich bei allen Gästen bedanken, die an diesem Abend mit dabei waren. Auf der nächsten 
Seite finden Sie nähere Einzelheiten zur Veranstaltung.

Am 08. Oktober haben die Landtags- und Bezirkstags-Wahlen stattgefunden. Die Gemeinde 
bedankt sich bei all den fleißigen Wahlhelfern, die am Sonntag bis spät in die Nacht aus-
gezählt haben.

Seit dem 09. Oktober, gerade mal einen Tag nach den Landtagswahlen, erfuhr die Gemeinde 
Rott, dass dort eine Sammelunterkunft für Flüchtlinge eingerichtet werden soll. Rott gab 
am 25. Oktober eine Sonder-Bürgerversammlung/Informationsveranstaltung spezielle zu 
diesem Thema. Seitdem sind auch hier in Ramerberg viele Bürger bereits auf der Gemeinde 
gewesen, um ihre Sorgen und Ängste dazu zu äußern. Bei der Bürgermeister Dienstbesprechung am 30. Oktober im Landrats- 
amt, habe ich dies dem Landrat mitgeteilt.

Weitere Neuigkeiten gibt es auch im Wintersport Verein Zellerreit. Herr Wolfgang Rau war seit 15 Jahren der erste Vorstand 
des WSV und wurde bei den Neuwahlen im Oktober, von Thomas Wagner abgelöst. Die Gemeinde bedankt sich beim Herrn 
Wolfgang Rau für seinen unermüdlichen Einsatz als Vorstand im Verein. Herrn Thomas Wagner wünschen wir einen erfolg-
reichen Start und eine gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

Beim Schützenverein Zellerreit gab es ebenfalls Veränderungen in der Vorstandschaft. Schützenmeister Dieter Maier über-
gab bei der letzten Jahreshauptversammlung sein Amt als erster Vorstand ab. Auch Dieter Maier hatte über 16 Jahre das Amt 
des ersten Vorstandes geleitet. Die Gemeinde Ramerberg bedankt sich für seinen langjährigen Einsatz für den Schützen- 
verein. Bei der geheimen Neuwahl ergab sich, dass Regina Maier für das Amt der ersten Schützenmeister einstimmig  
gewählt wurde. Zum Start ins neue Amt wünschen wir Frau Regina Maier viel Erfolg und freuen uns auf eine gute  
Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 

Ramerberg hat ein reges Vereinsleben und die Gemeinde möchte sich im Namen aller Bürgerinnen und Bürger, für ihre tolle 
Arbeit bedanken.

Das Vereinsleben in Ramerberg bleibt auch bis in den Wintermonaten aktiv. Am 25. November freuen wir uns wieder auf 
einen lebhaften Wintermarkt im Gemeindehaus. Federführend für die diesjährige Organisation ist der Ramerberg Frauen e.V. 
mit den Ramerbergern Ortsvereinen. 

Zum Jahresende möchte ich als Bürgermeister mich bei allen fleißigen Gemeindemitarbeitern und bei der Verwaltung Rott 
bedanken, für ihren Einsatz, ihre Mühe und dass sie jeden Tag für die Gemeinde da sind. 

Jetzt wünsche ich allen Lesern eine wunderbare Weihnachtszeit und ein paar schöne und besinnliche Tage mit der Familie.
Kommen Sie alle gut ins neue Jahr. 

Bis zur nächsten Ausgabe im Januar,

Ihr Erster Bürgermeister  

Manfred Reithmeier
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GemeindeGemeinde
Bürgerversammlung 2023 
Zusammenfassung

Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich bei Familie Bich-
ler/Scherer, dass die diesjährige Bürgerversammlung am 06. 
Oktober im großen Saal mit ca. 180 Personen standfinden 
konnte. Bürgermeister Manfred Reithmeier nahm sich über 
zwei Stunden Zeit, um über das Jahresgeschehen in der Ge-
meinde zu berichten.

Mit einer informativen PowerPoint Präsentation (für alle ein-
sichtig auf www.ramerberg.de) hat M. Reithmeier sachlich 
viele wichtige Punkte angesprochen, die die Gemeinde das 
Jahr über beschäftigt haben.

Zu Beginn gab es eine Gedenk- und Schweigeminute für 
alle Verstorbenen aus dem Gemeindegebiet. Danach ging 
es weiter mit dem Sachstand zu den Anfragen der Bürger 
vom Vorjahr und dann ging es weiter mit den Informationen 
aus dem Rathaus und dem Gemeindeleben, mit Fakten und 
Finanzen, Einwohnerzahlen, Einnahmen/Ausgaben 2023, 
Stand Rücklagen, Kosten Trinkwasser und Entwässerung, 
Schulden pro Einwohner im Vergleich zu den Vorjahren, 
die endgültig, zusammen gefassten Kosten des Gemeinde-
hauses und die Vorstellung des Sicherheitsberichtet über 
Verkehrsunfälle und Straftaten innerhalb der Gemeinde Ra-
merberg.

Welches immer noch oberste Priorität hat und das höchste 
Gut in der Gemeinde ist:
Unsere Trinkwasserversorgung. Gestartet wurde ein spe-
zieller Bericht über das Trink-Löschwasser-System, wie jetzt 
der Stand der Dinge ist, was alles im vergangenen Jahr erle-
digt wurde und was noch ansteht. Besonders hohe Wasser-
verluste belasten die Gemeinde. Ein großer Wasserverlust 
ist im Bereich Zellerreit/Unterfeld zu vermerken und genau 
dort beginnen die Arbeiten im November.

Weiter ging es mit den Gemeindlichen Einrichtungen wie 
Kläranlage, Feuerwehr, Ersthelfer, Kindergarten und Kinder-
krippe, die seit letztem Jahr sehr gut angenommen wird und 
erfolgreich läuft. Natürlich wurde auch die Eröffnung des 
neuen Schulgebäudes der Grund-und Mittelschule Rott am 
Inn erwähnt, da immerhin 64 Schüler aus Ramerberg sich 
auf eine nagelneue Schule freuen durften.

Auch innerhalb der Kirche gab es Neues zu berichten. Die-
ses Jahr hat die Gemeinde Dekan Klaus Vogel verabschiedet 

und Prälat Günther Lipok hat sein 60-jähriges Priesterjubilä-
um gefeiert.

Die Bürgerinnen und Bürger dürfen sich wieder darauf 
freuen regelmäßig mit der Bahn zu fahren. Wegen einem 
Dammrutsch Höhe Anger, musste der Bahnverkehr wegen 
den Renovierungsarbeiten monatelang ausgesetzt werden. 

Dann ging es weiter mit einem Bericht über verschiedens-
ten Themen, die alle miteinander zusammenspielen und 
zu einem negativen Ergebnis für das Gemeinschaftspro-
jekt Grundstück für einen neuen Kindergarten und einen 
geplanten Fußballplatz in Ramerberg führten. Wie Sie an-
hand der Pressemitteilung in der Gemeindeblattausgabe 
Juli 2023 entnehmen konnten, war es erstaunlich, dass ein 
Teil des Gemeinderates nach einer Lösungsorientierten Me-
diation mit Vereinsvertretern und Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Ramerberg ein Antrag an den Gemeinderat 
gestellt wurde, der sowohl nicht nur bereits fertig organi-
siert und umsetzungsfähig war, sondern auch vom Haushalt 
genehmigt wurde, dagegen gestimmt hat. Die UWR hat für 
den Erwerb eines Baugrundes und somit für das Gemein-
schaftsprojekt gestimmt, waren aber leider zwangsläufig in 
der Stimmenminderheit. Zwei Landwirte aus dem Gemein-
derat durften wegen Befangenheit nicht mit abstimmen, da 
sie zur Verwirklichung des Gemeinschaftsprojektes Grund 
zur Verfügung gestellt hätten. Nachdem der SV Ramerberg 
sichtlich nicht schockiert darüber war und auch kein weite-
res Gespräch mit der Gemeinde diesbezüglich gesucht hat, 
(immerhin läuft der Pachtvertrag für den jetzigen Fußball-
platz in Ramerberg nächstes Jahr aus), haben sie einen neu-
en Antrag für den Bau eines Fußballplatzes in Zellerreit ge-
stellt. Dieser Antrag wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
12.September 2023 jedoch mehrstimmig abgelehnt mit 
Gründen, die auch Bürgermeister Reithmeier für alle Teil-
nehmer der Bürgerversammlung, in einer ausführlichen Po-
werPoint zusammengestellt hat. Hier wird schnell klar, dass 
das Gemeinschaftsprojekt Kindergarten und Fußballpatz in 
Ramerberg, die eindeutig günstigste und am schnellsten re-
alisierbarste Variante für die Gemeinde und alle Beteiligten 
gewesen wäre. 

Die vorgetragenen Informationen bezüglich des Standortes 
Fußballplatz, wurde von den anwesenden Vereinsmitglie-
dern des SV Ramerberg mit viel Gegenwehr kommentiert, 
so dass die Vereinsmitglieder mehrfach zur Ruhe gebeten 
werden mussten.
Nach einer kurzen Pause für alle, kamen die Bürger mit ihren 
Anliegen und Fragen zu Wort.

Zu einem wurde gebeten das Straßenbeleuchtungssys-
tem  in Ramerberg zu überprüfen, da die Einschaltzeiten 
ungünstig verlaufen. Des Weiteren kamen Vorschläge und 
Anfragen zum Thema Heiz- und Energiegewinnung und der 
Fußweg von Anger nach Steingassen wurde so wie er jetzt 
steht kommentiert. Bürgermeister Reithmeier erinnerte die 
Gemeindemitglieder daran, dass der Weg noch nicht ganz 
fertiggestellt ist, da es Verzögerungen wegen den Renovie-
rungsarbeiten der Bahn gab.

Das was wahrscheinlich allen Teilnehmern der diesjährigen 
Bürgerversammlung noch lange in Erinnerung bleiben wird, 
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ist die Tatsache von welcher Seite einige Vereinsmitglieder 
des SV Ramerberg sich gezeigt haben. Eine Seite, die alle im 
Saal schockiert hat. Zu Beginn wurde darum gebeten, einen 
sachlichen und respektvollem Umgangston zu bewahren. 
Jugendtrainer Hans-Peter (Jesse) Kleiner riss das Wort zu al-
lererst an sich und gab sich weder sachlich noch in irgend-
einer Form respektvoll. Er beleidigte öffentlich den Bürger-
meister innerhalb seiner 13-Minütigen Ansprache, gleich 
mehrfach und bezeichnete ihn als „den größten Lügner“. 
Dies wurde lauthals vom Tisch der SV Mitglieder noch kom-
mentiert. Es wurde geschimpft, ins Mikro gebrüllt, beleidigt, 
die Zukunft des SV schwarzgemalt und dennoch konnte er 
keine seiner Aussagen mit wahren Fakten belegen. Selbst 
Sascha Otten, der zweite Vorstand des SV Ramerberg, hat 
den Aussagen des Herrn Kleiner zugestimmt und mit eige-
nen Worten unterstrichen. Eins steht fest, dass viele Bürge-
rinnen und Bürger, auch selbst andere SV Mitglieder, sehr 
entsetzt über dieses unangenehme Auftreten waren. 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen Besuchern der Bür-
gerversammlung für Ihr großes Interesse am Gemeindege-
schehen und für alle die zu Wort gekommen sind und sich 
sachlich gezeigt haben.

Ausblick für 2024
•  Abschluss der Ertüchtigung der Trink- und  

Löschwasserversorgung 
• Wasserverluste minimieren (Zellerreit Unterfeld)
• Klärung Kindergarten Ramerberg - Rotterstraße
• Fußweg Eich/Eich-West
• Fußweg Buchenweg zum Bahnhof
• Parkplatzerweiterung Bahnhof
• Notstromversorgung wird geregelt (FF und Wasserwerk)
• Befahrung Abwasserkanal
• Klärung Unfallschwerpunkt Mitterhof

Die PowerPoint Präsentation der diesjährigen Bürgerver-
sammlung finden Sie auch dieses Jahr zur Anschauung auf 
der Gemeindehomepage unter www.ramerberg.de. (The-
men und Projekte – Neues aus dem Gemeinderat)

Sachstandsbericht Trinkwasser
In dieser Ausgabe möchten wir Sie wieder über die Fort-
schritte bei der Sanierung unserer Trinkwasserversorgung 
informieren.

Mit einem Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung unserer 
Trinkwasserversorgung durch das Ingenieurbüro PFK ist auf-
grund der zeitintensiven Aufarbeitung der Altlasten, leider 
erst Anfang 2024 zu rechnen.

Eine Gefährdungsbeurteilung ist durch die Trinkwasserver-
ordnung §34 zwingend vorgeschrieben. Sie beinhaltet nicht 
nur eine Beurteilung der technischen Komponenten wie Be-
hälter, Technikgebäude und Rohrnetz. Auch grundlegende 
Strukturen wie die Organisation, Personal und Verwaltung 
werden hier eingehend unter die Lupe genommen. 

Wir werden Sie über die Ergebnisse der Gefährdungsbeur-
teilung natürlich ausführlich informieren und in Zusammen-
arbeit mit dem Ingenieurbüro, eine „Marschroute“ in Rich-
tung einer effizienten, langlebigen und zukunftssicheren 
Trinkwasserversorgung präsentieren.

Im Oktober wurde wieder die jährliche Große-Untersuchung 
unseres Trinkwassers auf mikrobielle und chemische Pa-
rameter vorgenommen. Wir können mit Freude berichten, 
dass es hier keinerlei Auffälligkeiten gibt und unser Trink-
wasser den höchsten Qualitätsstandards entspricht. Den ak-
tuellen Befund können Sie auf der Webseite der Gemeinde 
Ramerberg einsehen.

Leider sieht es bei unserem derzeit größten Problem, den 
Wasserverlusten, nicht ganz so rosig aus. Hier verlieren wir 
immer noch an unterschiedlichsten Stellen enorme Men-
gen an Trinkwasser. Die ständige Lecksuche, neue dabei 
entdeckte Leckagen, neu auftretende Leckagen, und die 
Beseitigung ebendieser stellt sich mittlerweile als Mammut-
aufgabe dar, deren Bewältigung noch viel Zeit und Ressour-
cen bedarf. 

Im Heubergbogen und in der Rotwandstraße haben die 
Bauarbeiten zur Erneuerung der alten und schadhaften Lei-
tungen begonnen.  Wenn uns das Wetter wohlgesonnen ist, 
dann ist hier mit einem Abschluss noch in 2023 zu rechnen. 
Ein erster großer Schritt zur Reduzierung unserer Verluste.
Wie geht es weiter?

2024 werden wir uns zu großen Teilen der Beseitigung von 
Leckagen widmen, um unsere Verluste in den Griff und un-
ter die vom Gesundheitsamt geforderten 10% Verlust zu 
kommen.

Eine weitere große Aufgabe wird die Ausarbeitung und Um-
setzung der Gefährdungsbeurteilung und die Anpassung 

Kalkablagerungen in der  
Wasserleitung Bereich  
Sendling

Hier sehen wir einen Teilab-
schnitt der Kreisstraße RO43 
durch Anger durchführend. 
Einigen Bürgern ist es bereits 
aufgefallen, dass hier das 
Wasser von unten nach oben 
drückt und aus den Asphalt-
rissen läuft. Die Gemeinde hat 
die Wasserleitung, die dort 
durchführen, geprüft und 
keine Leckagen feststellen 
können. Die Vermutung liegt, 
dass es hier andere Ursachen 
dafür verantwortlich sind und 
der Landkreis und die Bahn ist 
bereits informiert worden.

Defekter Hausanschluss, hier 
läuft das Wasser aus der  
maroden Leitung ins Erdreich
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www.ramerberg.de

unseres Risikomanagements an die neue Trinkwasserver-
ordnung sein.

Es liegt noch viel Arbeit vor uns. Packen wir´s an für eine gute 
und zukunftssichere Trinkwasserversorgung in Ramerberg.

Wasserwart, Thomas Weinberger

Aktion Saubere Umwelt Bericht

Am 14. Oktober trafen sich 14 Bürgerinnen und Bürger aus 
der Gemeinde, um einen ganzen Vormittag in der Gemein-
de Müll einzusammeln. Besonders an den Straßenrändern 
und an Waldeingängen wurde der Aufräumtrupp fündig. 
Angefangen von einer alten Unterhose, über massenhaften 
Windelmüll, bis hin zu vom Wind verwehten Folie, wurde so 
einiges gefunden. Insgesamt betrachtet, war der Müll et-
was weniger als vor zwei Jahren, doch hatten wir innerhalb 
von drei Stunden einen gesamten Hänger voll mit gefüllten 
Müllsäcken.

Im Anschluss wurden alle fleißigen, freiwilligen Helfer von 
der Gemeinde zu einer Brotzeit eingeladen mit einem ge-
mütlichen Zusammensitzen im Gemeindehaus.

Besonderer Dank gilt besonders den Helfern von der freiwil-
ligen Feuerwehr und dem Kitzrettungsverein Ramerberg.

Vereinskalender
Bald ist es soweit. Anfang bis Mitte De-
zember werden in der Gemeinde die 
neuen Vereinskalender für 2024 an alle 
Haushalte verteilt. Falls Sie Extra Exemp-
lare benötigen liegen diese im Gemein-
dehaus für Sie kostenlos aus. Ein Vereins-
kalender trägt sich nicht von allein. Es 
gibt einige Firmen aus Ramerberg und 
Umgebung, die mit ihrer Werbung die 
Produktion vom Vereinskalender mög-
lich machen. Hier möchten wir all die-
sen Firmen unseren Dank aussprechen 
für die treue Unterstützung.

Neues aus dem Passamt 
Abschaffung des Kinderreisepasses zum 01.01.2024
Ab 01.01.2024 wird der Kinderreisepass abgeschafft. Daher 
können Kinderreisepässe nur noch bis zum 31.12.2023 ausge-
stellt, verlängert oder aktualisiert werden. Die Gültigkeit be-
reits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt davon unberührt.

Weitere Informationen finden Sie hier:
Der Gesetzgeber schafft den Kinderreisepass ab, weil er auf-
grund seiner seit 01.01.2021 nur noch einjährigen Gültigkeit 
und seiner teilweise fehlenden Anerkennung durch andere
Staaten, in seiner Verwendbarkeit und Bedeutung weiter 
abgenommen hat. Es wird angestrebt, das Spektrum an Do-
kumenten für Erwachsene und Kinder zu vereinheitlichen, 
Hürden in Bezug auf Einreisebestimmungen anderer Länder 
zu beseitigen und damit eine möglichst umfassende Nutz-
barkeit von Dokumenten zu gewährleisten.

Deutsche Staatsangehörige können – unabhängig vom 
Alter - weiterhin mehrjährig gültige Reisepässe oder Perso-
nalausweise beantragen. Personalausweise sind als Reise-
dokument in der EU anerkannt und sowohl für erwachsene 
Personen als auch für Kinder ausreichend.

Der Reisepass gestattet das visumfreie Reisen zu touristi-
schen Zwecken in 190 Staaten weltweit und nimmt im in-
ternationalen Vergleich einen der vordersten Plätze ein. Hin-
sichtlich der Einreisebestimmungen haben sich Reisende  
z. B. unter https://www.auswaertigesamt.

de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise 
zu erkundigen; die Pass-/Personalausweisbehörden erteilen 
keine verbindlichen Auskünfte über die geltenden Reisebe-
stimmungen.

Antworten zu folgenden Fragen finden sich in der FAQ-Rub-
rik des Internetauftritts des Bundesministeriums des Innern 
und für Heimat (BMI):
•  Welches Ausweisdokument kann ich für mein Kind mit 

deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen?
• Warum soll der Kinderreisepass abgeschafft werden?
•  Was ist bei Reisedokumenten für Säuglinge/Kleinstkinder 

zu beachten?

Link: https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/ 
themen/moderneverwaltung/ reisepass/reisepassfaq.
html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72
BA.1_cid504#doc16125526body

Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbesonde-
re von Säuglingen und Kleinstkindern, innerhalb von sechs 
Jahren (Gültigkeitsdauer von Personalausweis und Reise-
pass für Personen unter 24 Jahren) so stark verändern kann, 
sodass eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Aus-
weisdokument teilweise auch schon deutlich vor Erreichen 
des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich 
und daher das Ausweisdokument vorzeitig ungültig ist. In 
diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt 
ein neues Dokument.

Bitte kontrollieren Sie vor jeder Reise ins Ausland, frühzeitig 
die Gültigkeit aller Dokumente der gesamten Familie!!!

Ihr Passamt der Verwaltungsgemeinschaft Rott a. Inn
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Viele Kinder aus der Gemeinde 
haben sich an der Suche beteiligt. 
Es gab immer wieder Überraschun-
gen zu finden.  

Besonders die Parkbucht 
zwischen Schwarzöd 
und Berg hat es in sich 
gehabt. Das Highlight 
war eine alte Unterhose.
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Wasserzählerablesung für das  
Abrechnungsjahr 2023
Ende Dezember 2023 erhalten Sie von der Gemeinde einen 
Ablesebrief direkt per Post zugesandt. Darauf enthalten sind 
alle Informationen zum Vorgang und zur Rückgabe. 

Um Schätzungen Ihres Verbrauchs zu vermeiden, bitten wir 
Sie, den Zählerstand rechtzeitig zu melden. 

 

Wir bedanken uns im Voraus und bitten um zahlreiche Teil-
nahme bei der kommenden Ablesung!

Zum 85. Geburtstag,
 Herrn Paul Lederwascher
am 02. November 2023

Wir Gratulieren

Bitte wenden Sie sich an 
die Gemeinde
„Lob, Kritik, Anregungen – Sprechen 

wir darüber! Ich freue mich auf Sie.“
Ihr Erster Bürgermeister Ramerberg, 
Manfred Reithmeier

Sie können jederzeit einen Termin nach Wunsch mit mir 
vereinbaren. Sie erreichen mich unter: 
E-Mail: manfred.reithmeier@rottinn.de 
Telefon: 08039-5588 Mobil: 0170-2005049

Meisterbetrieb der KFZ-Innung

Auto Reithmeier

Bankverbindung: Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG
Konto-Nr.: 580 444 2 . BLZ: 711 600 00

IBAN: DE59 7116 0000 0005 8044 42 . BIC: GENO DEF1 VRR

Zellerreith
Schlossweg 2

83561 Ramerberg

Tel.: 0 80 39 - 18 75
Fax: 0 80 39 - 45 07

Mobil: 0179 - 699 73 27
E-Mail: f.reithmeier@t-online.de

Auto Reithmeier
Meisterbetrieb 
der KFZ-Innung     

Service rund um´s Auto

Zellerreith 
Schlossweg 2
83561 Ramerberg

Tel.: 0 80 39 - 18 75
Fax: 0 80 39 - 45 07
Mobil: 0179 - 699 73 27
Mobil: 0176 - 21 06 36 46

E-Mail: f.reithmeier@t-online.de

· DEKRA-Stützpunkt
   Hauptuntersuchung (HU) 
  Unfallgutachten
· Unfallinstandsetzung
· Glas-Service
  Steinschlagreparatur
· Reifendienst
· Klimaservice
· Achsvermessung
· Gutmann KFZ-Diagnose
· Abgasuntersuchung
· Reparaturen u. Wartung
· Ersatzteile u. Zubehör

 

 

Hauptstraße 31 · 83539 PfaffingHauptstraße 31 · 83539 Pfaffing
Tel. 08076/886110Tel. 08076/886110

Wir wünschen Allen ein Wir wünschen Allen ein 
frohes Weihnachtsfestfrohes Weihnachtsfest
und Gesundheit fürund Gesundheit für

das Jahrdas Jahr

20242024
Bilder für den Gemeindebrief

Wenn Sie uns Bilder zu Ihren Beiträgen  
senden, sollten diese unbearbeitet und 

direkt von der Kamera im jpg-Format  
versendet werden. 

Vielen Dank, 
Die Druckerei Schimansky & Weinbeck

ramerberg@diedruckerei.net
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D-83533 Edling – Birkenstrasse 15 – Tel. 08071-9044707 – kanzlei-wiedemann.de

2024 
Allen Mandanten und Geschäftsfreunden           

danken wir für die gemeinsame Zeit.   
Von Herzen wünschen wir Ihnen

besinnliche Weihnachtstage,  Gesundheit, 
Erfolg und Glück im neuen Jahr. 

Anwaltskanzlei
Stefanie Sonja
WiedemannNeue Homepage

kanzlei-wiedemann.de

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir von Herzen 
eine besinnliche und erholsame Weihnachtszeit,
Gesundheit, Glück, Frieden und Erfolg im neuen Jahr.

Liebe Mandanten und Geschäftsfreunde, 

2024Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Wir freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr engagiert und kompetent 
zu begleiten. Ab 23.12.2023 machen wir Urlaub und sind ab 08.01.2024 gerne wieder für Sie da.

Alles Gute für

Ko n r a d  Ra d l m a i r
Rechtsanwalt & Steuerberater

Dipl .- Finanz wir t  (FH)

Zerti�zierter Unternehmens-
nachfolgeberater (zentUma e.V)
Testamentsvollstreckungen

Ko n r a d  Ra d l m a i r
Rechtsanwalt & Steuerberater

Dipl .- Finanz wir t  (FH)

Zerti�zierter Unternehmens-
nachfolgeberater (zentUma e.V)
Testamentsvollstreckungen

Recht, gut beraten.Tel: 08071-92064-0 – Fax: 08071-92064-29 
E-mail: kanzlei@stb-radlmair.de

Birkenstrasse 15 – 83533 Edling
www.stb-radlmair.de

Mehr als 20 Jahre Ausbildungsbetrieb in Edling

Super Leistung, fairster Preis
Kfz-Versicherung jetzt wechseln!

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflicht versicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.  
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/reinhard.arbter

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/hans.hangl

Vertrauensmann 
Reinhard Arbter

Vertrauensmann 
Hans Hangl

Mobil 0176 39886114 Tel. 08039 2135
reinhard.arbter@hukvm.de hans.hangl@hukvm.de
Moosham 8 
83556 Griesstätt 

Stögerfeld 4 
83543 Rott
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ANZEIGEN– UND REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR JANUAR 2024: 

Montag, 
den 1. Januar 2024

Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung

Sitzung vom 12.09.2023
•  Vollzug der Gemeindeordnung und des Gemeinde- 

und Landkreiswahlgesetzes 
Frau Karin Baumann wurde als neues Gemeinderatsmitglied 
vereidigt.

•  Bestellung eines neuen Mitglieds des  
Rechnungsprüfungsausschusses

Herr Bernd Stawiarski wurde seitens des Gemeinderats als 
Nachfolger für Frau Petra Hölzle als neues Mitglied des Rech-
nungsprüfungsausschusses bestimmt.  

• Bestimmung eines neuen Vorsitzenden des  
Rechnungsprüfungsausschusses 
Der Gemeinderat hat Herrn Max Jaroljmek als Nachfolger für 
Frau Petra Hölzle zum neuen Vorsitzenden des Rechnungs-
prüfungsausschusses bestimmt.

•  Bestellung eines neuen Vertreters für  
Herrn Konrad Fuchs im Bauausschuss

Der Gemeinderat hat Frau Karin Baumann als neue Vertrete-
rin von Herrn Konrad Fuchs im Bauausschuss bestellt. 

•  Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben beim  
Gehweg Eich-Eich/West

Für die Herstellung des Gehwegs von Eich nach Eich-West 
werden voraussichtlich überplanmäßige Ausgaben i.H.v. 
5.000 € anfallen. Diese wurden seitens des Gemeinderats 
genehmigt. 

•  Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 104/2 der Gemarkung Ramerberg

Das gemeindliche Einvernehmen zum geplanten Neubau 
wurde erteilt.

•  Antrag auf Neubau eines Doppelhauses auf den 
Grundstücken Fl.Nrn. 140 und 140/1 der Gemarkung 
Ramerberg, Edlinger Str. 12, Ramerberg

Das gemeindliche Einvernehmen zum geplanten Bauvorha-
ben wurde erteilt.

Das Gemeindehaus ist vom 21.12.2023 bis  
einschießlich 05.01.2024 geschlossen. 

Ab 09.01.2024 ist das Gemeindehaus  
wieder zu den üblichen  

bekannten Öffnungszeiten geöffnet. 

In dringenden Fällen melden Sie sich bitte  
unter der Telefonnummer: 08039-5588.

•  Antrag auf Neubau von Sozialräumen mit Büros auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 80/6 der Gemarkung Ramer-
berg, Anger 1c, Ramerberg

Das gemeindliche Einvernehmen zum geplanten Bauvorha-
ben wurde erteilt.

•  Antrag auf Vorbescheid für den Bau einer Halle auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 248 der Gemarkung Ramer-
berg, Pfaffinger Str. 10, Ramerberg

Da die gesetzlichen Voraussetzungen für die Errichtung ei-
ner Halle zur Überdachung von Stockbahnen im Außenbe-
reich nicht vorliegen, wurde das gemeindliche Einverneh-
men nicht erteilt. 

•  Antrag des SV Ramerberg auf Wiederaufnahme der 
Bauleitplanung in Zellerreith

Der Antrag auf Wiederaufnahme der Bauleitplanung für ei-
nen Sportplatz in Ramerberg wurde abgelehnt.

• Rahmenvertrag Tiefbauarbeiten
Dem Abschluss eines Rahmenvertrags für Tiefbauarbeiten 
mit dem wirtschaftlichsten Bieter wurde zugestimmt.

• Errichtung eines Fußwegs von Eich nach Eich-West
Der Beauftragung des wirtschaftlichsten Bieters zur Her-
stellung des Fußwegs von Eich nach Eich-West wurde zuge-
stimmt.

• Genehmigung eines Grundstückstauschs
Die Genehmigung für einen Grundstückstausch wurde er-
teilt.

Sitzung vom 10.10.2023
•  Gewährung eines Übungsleiterzuschusses für den  

SV Ramerberg
Der Gewährung eines Übungsleiterzuschusses i.H.v. 2.244 € 
an den SV Ramerberg wurde zugestimmt.

•  Gewährung eines Übungsleiterzuschusses für den 
WSV Zellerreit

Der Gewährung eines Übungsleiterzuschusses i.H.v. 3.050,70 
€ an den WSV Zellerreith wurde zugestimmt.

•  Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau eines  
Balkons mit Außentreppe an das bestehende Anwesen 
auf er Fl.Nr. 230/7 der Gemarkung Ramerberg  
(Am Hain 3)

Das gemeindliche Einvernehmen zum Anbau des Balkons 
mit Außentreppe wurde erteilt.

•  Antrag auf Abriss und Neuerrichtung einer Doppel-
haushälfte auf der Fl.Nr. 737 der Gemarkung  
Ramerberg (Am Gries 24a)

Das gemeindliche Einvernehmen zur geplanten Baumaß-
nahme wurde unter dem Vorbehalt, dass ein dritter Stell-
platz nachgewiesen wird, erteilt.

•  Verkauf des Grundstücks Fl.Nr. 272/19 der Gemarkung 
Ramerberg, (Seilerstr. 9)

Die Modalitäten zum Verkauf des Grundstücks Seilerstraße 9 
in Ramerberg auf dem freien Markt wurden beschlossen. 

•  Löschung eines Geh- und Fahrtrechtes auf den  
Flurnummern 539 und 62/18 der Gemarkung  
Ramerberg

Der Löschung des gemeindlichen Geh- und Fahrtrechtes auf 
den vorgenannten Flurnummern wurde zugestimmt.
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Frohe
Weihnachten.

Foto: John Cater

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Liebsten
eine schöne Weihnachtszeit
sowie einen guten Rutsch
in ein gesundes und
glückliches Jahr 2024.

FELS
IN DER 
BRANDUNG

28GE
PR
ÜF
T H

OCHW
ASSERDICHT

T AG E

Darauf geben wir 

Brief und Siegel .

HAIN-SCHUTZBRIEF

KOMPETENZZENTRUM KELLER
Am Hain 1-13, 
83561 Ramerberg
Telefon +49 (0) 8039  9064-0 
www.hain-system-bauteile.de

fahrräder · reparaturen · teile · tuning

Birkenweg 3 · 83561 Ramerberg · Telefon: (0 80 39) 35 40
www.Radsport-Lindauer.de · radsport-lindauer@t-online.de

Fröhliche Weihnachten!
Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024!

www.hain-systeme-bauteile.de
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www.pfarrverband-rott.de

PfarreienPfarreien

Internationale Ministranten- 
Wallfahrt 2024
1. Aktion Minibrot

   

Der Tradition folgend haben die Ramerberger Minis auch in 
diesem Jahr zu Erntedank Minibrote verkauft. Unser tägliches 
Brot ist für uns selbstverständlich, doch für viele Menschen in 
der Welt ist es sehr wertvoll und fast unbezahlbar. Die Aktion 
Minibrot, die von der KLJB Rosenheim ausgeht, soll auf den 
Hunger und die Armut in der Welt aufmerksam machen.

Der Erlös geht in diesem Jahr an folgende Projekte:   
Mädchenschule im Kongo  
Diese Mädchenschule wurde gegründet um gegen die Aus-
beutung der Frauen vorzugehen. Nach der Grundschule 
können sich Frauen dort von der 5. bis zur 7. Klasse weiter-
bilden. Somit ist es ihnen möglich, danach in einer Schnei-
derei zu arbeiten, allgemeine Pädagogik zu lernen oder spä-
ter Abitur zu machen.  Somit werden Frauen aus den teils 
fürchterlichen Verheiratungen oder der allgemeinen famili-
ären Ausbeutung heraugeholt.   

Kinder in Sicherheit e.V.  
Dieser Verein unterstützt eine Schule für Kinder/Jugendli-
che mit Behinderung. Die Haupt-, Mittel- und Realschulen 
werden mit den Geldern unterstützt, um den behinderten 
Kindern und Jugendlichen lange Anfahrten, intensive Lern-
angebote & Prüfungsvorbereitungen und warme Mahlzei-
ten zu ermöglichen.    Nähere Infos zu den Projekten über 
www.kljb-rosenheim.de[http://www.kljb-rosenheim.de]    
Die Ramerberger Minis sagen herzliches Vergelt's Gott!     

2. Kuchen- und Tortenverkauf am 10.12.2023

 
3. Internationale Ministranten-Wallfahrt Rom 2024 
„Alle Wegen führen nach Rom“ heißt nicht nur ein Sprich-
wort. Für uns Minis wird dies im kommenden Jahr zum 

Motto schlechthin. Wir 
möchten gerne an der 
Internationalen Minis-
tranten-Wallfahrt nach 
Rom teilnehmen, auf 
der Tausende von Mi-
nistrantInnen weltweit 
in Rom Weltkirche fei-
ern. Unter dem Motto 
"Mit Dir" brechen wir 
dann Ende Juli/Anfang 
August 2024 erstmals 
seit 2018 wieder auf 
nach Rom. 

Diese Fahrt müssen wir zum großen Teil selbst finanzieren. 
Deshalb werden wir in den kommenden Wochen und Mo-
naten immer wieder Aktionen wie den am 10.12. bereits an-
gekündigten Kuchenverkauf organisieren und werden u.a. 
auch am Ramerberger Wintermarkt am 25.11. mit Ständen 
präsent sein. Wir würden uns freuen, wenn wir möglichst 
zahlreich mit Käufen unterstützt werden.     

 

Wer uns unabhängig davon finanziell gerne unterstützen 
und unsere Minikasse füttern möchte, kann seine Geldspen-
de gerne bei Petra Urban (Pfarrbüro Ramerberg) abgeben 
oder überweisen. Spendenbescheinigungen können ausge-
stellt werden.       

Kath. Kirchenstiftung Ramerberg
IBAN: DE68 7116 0000 0005 8010 79 BIC: GENODEF1VRR
Verwendungszweck: Spende f. Ministranten-Romfahrt 2024   
 
4. Mini-Kegeln 2024

Am 21.10. fand wie-
der unser alljährli-
ches Mini-Kegeln 
beim Gasthaus Es-
terer statt. Dieser 
hat uns freundli-
cherweise die Bahn 
wieder kostenfrei 
zur Verfügung ge-
stellt - herzlichen 
Dank dafür! 

In mehreren Spiel-
runden konnten 
wir uns messen wobei wie immer der Spaß im Vordergrund 
stand. Der kleine Hunger zwischendurch wurde wieder mit 
drei großen Schüsseln Pommes gestillt. 

Das Pfarrheim Ramerberg wird zum

Kuchen- und Torten-Paradies
Wann: am 10.12.2023

Get together startet nach  
der Kirche

Veranstalter:  
die Ramerberger Minis

Kaffeeausschank und Ratsch  
in gemütlicher Runde

Von Ramerberg nach Rom: 
Wir Minis wollen im August 2024 an der  
Internationalen Ministrantenwallfarhrt  

in Rom teilnehmen.

Der Erlös dieser Aktion geht daher  
zu 100% in unsere Minikasse.

Naschkatzen und -kater aufgepasst!
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Pfarrbücherei
Neue Lesetipps eurer Bücherei Ramerberg

Das Team der Pfarrbücherei bedankt sich bei den  
Ramerberger Frauen für die großzügige Spende. 

Für unsere Leser stehen mehr als 4.000 Medien,  
wie z. B. Toniefiguren, Spiele, Zeitschriften

und natürlich Bücher zum ausleihen zur Verfügung.

Ihr findet uns im Pfarrheim, Dorfstraße 2,  
zu unseren Öffnungszeiten

Sonntag: 9.30 Uhr – 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr

Toniefigur:
Wäre es nicht schön, alle deine Wünsche würden sich erfül-
len? ... Na gut, vielleicht nicht alle, aber immerhin der aller-
wichtigste? Hier kommen die beiden aufmerksamen Füchse 
Poppy und Sam ins Spiel. Wer an dem kleinen Brunnen im 
Stadtpark über seine Wünsche spricht, kann auf den Einfalls-
reichtum und besonders feinen Riecher der beiden vertrauen.

Bilderbuch:
Schwein und Bär – zwei schräge Protagonisten und eine 
ungewöhnliche Freundschaft
Beim Versteckspielen bleibt Schwein in einem Baumstamm 
stecken. Die Tiere versuchen vergeblich, das festsitzende 
Schwein zu befreien. Selbst Bär mit seiner Bärenstärke kann 
nicht helfen. Da hat Schwein eine Idee: die Erbsensuppe 
vom Vorabend muss her. 
Alle sind verwirrt, weshalb Schwein ausgerechnet jetzt es-
sen möchte. Wird es dann nicht noch fester feststecken? 
Doch der Plan hat donnernden Erfolg und die anderen kön-
nen dem befreiten Schwein nur noch im hohen Bogen hin-
terherschauen ...

Für die Leseanfänger:
Pferde, die sprechen können und Tiere retten?
Flora ist begeistert. Endlich ist was los auf dem Hof ihrer 
Oma! Dort leben Thor und Wanda, zwei Pferde mit Super-
kräften. Ob Flora mal mit auf eine Mission darf?

Für Schüler:
Als die zwölfjährige Ami bei The Escape ankommt, denkt sie, 
es sei nur ein Spiel – ein Fluchtraum mit den üblichen Rät-
seln und Herausforderungen. Doch beim Treffen mit ihren 
Teamkollegen Adjoa, Ibrahim, Oscar und Min erfährt Ami, 
dass sie auserwählt wurden, die Welt zu retten. Sie erken-
nen schnell, dass dies kein gewöhnliches Spiel ist. Von einer 
höhlenartigen verstaubten Bibliothek bis hin zu einem alten 
Maya-Grab, einem verlassenen Einkaufszentrum bis hin zum 
Kommandomodul eines Raumschiffs – die Gefahren von 
The Escape scheinen endlos. Können Ami und ihre Freunde 
die Antwort finden, bevor es zu spät ist?

Für erwachsene Leser:
Seit zwei Jahren wartest du auf ein Lebenszeichen von deinem 
Bruder. Sein Wohnmobil-Trip sollte unvergesslich werden. Aber 
seither keine Spur von ihm. Bis die Morde geschehen…
Evelyn Jancke ist nur noch ein Schatten ihrer selbst, seit ihr 
Bruder Fabian zwei Jahre zuvor auf einem Wohnmobil-Trip 
spurlos verschwand. Es gibt kein Lebenszeichen von ihm, 
die Ermittlungen wurden eingestellt. Allein ihre Arbeit als 
forensische Psychologin hält Evelyn aufrecht, vor allem, als 
die Oldenburger Polizei um ihre Mithilfe bei einer Mord-
serie bittet. Im norddeutschen Raum tötet ein Unbekann-
ter scheinbar wahllos Menschen auf Campingplätzen. Er 
kommt immer nachts und verschwindet unerkannt wieder. 
Bis es einen Zeugen gibt. Und daraufhin ein Phantombild. 
Evelyn traut ihren Augen nicht, als sie es sieht. Und fasst ei-
nen verzweifelten Entschluss, der sie alles kosten könnte…

Sachbuch:
Keine halben Sachen. Die Notärztin Carola Holzner spricht 
Klartext. Dabei bleibt sie immer sie selbst mit Blick auf die, 
für die ihr Herz schlägt: ihre Patientinnen und Patienten und 
deren Schicksale. Sie berichtet von Menschen, die alle auf 
ihre Art bewegen: Die alleinerziehende Mutter, die eine le-
benswichtige Operation verweigert, aus Angst ihren Job zu 
verlieren. Der verzweifelte Vater, der selbst dem Tod seiner 
kleinen Tochter einen Sinn geben will, indem er junge Ärzte 
aufrüttelt.
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VereineVereine

Der Behindertenbeauftragte  
informiert
Zeitraum zwischen September und November 2023
Die Anzahl öffentlicher Apotheken sinkt im Freistaat Bayern 
und ganz Deutschland seit dem Jahr 2009. So stellt sich heu-
te und zukünftig die Frage: 
Wie kann die bayerische Bevölkerung ausreichend mit Arz-
neimitteln und weiteren Apothekenleistungen versorgt 
werden? 

Gemeinsam mit einem Forschungsteam widmet sich das 
Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit dieser Fragestellung in einem Projekt, welches 
durch das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege gefördert wird. 

Mit Hilfe von Telefon-Interviews möchten wir in Erfahrung 
bringen, in welchem Maße und in welcher Art und Weise die 
Angebote und Leistungen von Apotheken wahrgenommen 
werden und welche Zugangsbarrieren es hierbei möglicher-
weise gibt. Außerdem gilt es zu erfragen, unter welchen Um-
ständen Bürgerinnen und Bürger eine öffentliche Apotheke 
vor Ort aufsuchen und wann sie sich für die Nutzung einer 
Versandapotheke entscheiden.

 

Falls Sie in Kürze zu den insgesamt 450 zufällig angerufenen 
Personen zählen: Bitte legen Sie nicht auf! Wir brauchen Ihre 
Unterstützung und freuen uns darauf, mit Ihnen zu diesem 
wichtigen Thema telefonieren zu können. Die Ergebnisse 
der Telefongespräche werden anonymisiert und somit ohne 
Rückschlüsse auf Ihre Person für die Analyse der Apotheken-
versorgung in Bayern verwendet.

Vorab vielen Dank für Ihre Mitwirkung!
Die Telefonbefragung wird im Rahmen des Forschungspro-
jekts „Analyse der Apothekenversorgung in Bayern“ durch 
das CATI-Labor der Technischen Universität Chemnitz durch-
geführt. Das Projekt erfolgt im Auftrag des Bayerischen Lan-
desamts für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit sowie 
unter der Leitung des WIG2 – Wissenschaftliches Institut für 
Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung.

Herausgeber: WIG2 GmbH | Markt 8, 04109 Leipzig | www.wig2.de
© 2023 bei den Verfassern; weitere Infos zum Projekt

Telefonbefragen zur Situation der Apotheken
Die Telefonbefragung zwischen September und Novem-
ber wird im Rahmen des Forschungsprojekts „Analyseder 
Apothekenversorgung in Bayern“ durch das CATI-Labor 
der Technischen Universität Chemnitz durchgeführt. Das 
Projekt erfolgt im Auftra gdes Bayerischen Landesamts für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit sowie das Wissen-
schaftliches Institut für Gesundheitsökonomie und Gesund-
heitssystemforschung. Mit Hilfe von Telefon-Interviews soll 
in Erfahrung gebracht werden, in welchem Maße und in 
welcher Art und Weise dieAngebote und Leistungen von 
Apotheken wahrgenommen werden und welche Zugangs-
barrieren es hierbei möglicherweise gibt. Außerdem gilt es 
zu erfragen, unter welchen Umständen Bürgerinnen und 
Bürger eine öffentliche Apotheke vor Ort aufsuchen und 

wann sie sich für die Nutzung einer Versandapotheke ent-
scheiden. Falls Sie in Kürze zu den insgesamt 450 zufällig 
angerufenen Personen zählen: Bitte legen Sie nicht auf! Ihre 
Unterstützung wird gebraucht.

Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 22.11.23
lädt die Freiwillige Feuerwehr Ramerberg alle Vereinsmit-
glieder und Aktive um 19:30 Uhr ins Florians Stüberl der 
Feuerwehr in Eich recht herzlich ein.

Ramerberger Frauen e. V.

Geburtstag von Resi Lederwascher  
gefeiert

Anfang September 
durften wir bei einer 
gemütlichen Grillfei-
er unserem Mitglied 
Resi Lederwascher 
zum 75. Geburtstag 
gratulieren. Nach-
dem wir der Resi 
einen Blumenstock 
mit Gutschein über-

reicht hatten, ließen wir uns zusammen mit ihrer Familie 
und bei herrlicher Abendsonne die vielen leckeren Grill-
schmankerl schmecken.

>>> Weiter mit den Ramerberger Frauen auf der S. 17
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Florian Wieser (20), Michael Fuchs (19) und Roman Betzenbichler (22), Azubis der  
DHF Präzisionsmechanik GmbH in Ostermünchen, erzielten bei ihrer Abschlussprüfung 
zum Feinwerkmechaniker herausragende Ergebnisse. 

Bereitet dieser Beruf Freude?
Florian Wieser (20) gibt der Freien Gemeinde-
zeitung (FGZ) auf die Frage nach dem Spaß im 
Job ein klares „JA“, das auch noch überzeugend 
klingt.

Dreieinhalb Jahre Ausbildung hat der junge 
Mann gerade hinter sich und einen herausra-
genden Abschluss in der Tasche. Klar, dass die 
DHF Florian Wieser sofort in das Angestellten-
verhältnis übernahm. Warum er sich für eine 
Ausbildung bei DHF entschieden hat? „Wäh-
rend ich noch die Wilhelm-Leibl-Realschule in  
Bad Aibling (wirtschaftlicher Zweig) besuchte, 
wusste ich schon, dass ich auf jeden Fall ein 
Handwerk erlernen wollte. Meine Eltern sahen 
im Vorbeifahren bei DHF ein Schild, dass darauf 

Fleißige Azubis in einem  
Top Ausbildungsbetrieb

Drei der Auszubildenden der DHF Präzisionsmecha-
nik GmbH in Ostermünchen erzielten bei ihrer Ab-
schlussprüfung zum Feinwerkmechaniker heraus-
ragende Ergebnisse. Florian Wieser (20), Michael 
Fuchs (19) und Roman Betzenbichler (22, nicht auf 
dem Bild) erhielten dafür Urkunden. 

Foto: Thomas Baumann

hinwies, dass diese Firma Azubis sucht“, erzähl-
te Florian der FGZ. „Ich bewarb mich um einen 
Praktikumsplatz, den ich bekam. Anschließend 
absolvierte ich noch weitere Praktika (Elektri-
ker) und auch eines bei der Eder GmbH (Schlos-
ser)“, sagte Florian. In die enge Auswahl kamen 
für den jungen Mann dann DHF und Eder, beide  
Firmen gefielen ihm gut. Warum sich Florian dann 
für DHF entschieden hat, kann er im Nachhinein 
nicht rational begründen. „Das war dann aus dem 
Bauch heraus“, sagt er und lacht. 

Top Ausbildung bei DHF
„Die Ausbildung hier war jedenfalls saugut“, 
betonte Florian und begründet das auch:  
„Zum einen gibt es dort mit Ausbildungsleiter  
Thomas Baumann einen Menschen, der ständig 
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für uns Azubis erreichbar und auch ansprechbar 
war.“ Was noch? „Cooles Betriebsklima, sieben 
weitere Lehrlinge in verschiedenen Ausbildungs-
stufen. Freundliche, hilfsbereite Unterstützung 
durch diese Azubis bis in die höheren Lehr- 
jahre, immer junge Menschen um mich herum, 
wir hatten eine Mordsgaudi, ich bin immer gern 
in die Arbeit gegangen.“ 

Und jetzt nach der Übernahme ins Angestellten-
verhältnis? „Alles ist weiter super, die sind alle 
nicht von oben herab, alle sind freundlich und 
hilfsbereit, auch die Führungskräfte“, sagte  
Florian. Was noch dazu kommt: Florian wohnt im 
Tuntenhausener Ortsteil Hilperting, ist also in 
zwei Minuten zuhause, zum täglichen Mittagessen. 

Ein super Abschluss
Woher die guten Leistungen, das herausra-
gende Prüfungsergebnis als Prüfungsbester bei 
der Gesellenprüfung Winter 2023 vor der In-
nung des Metallhandwerks im LK Rosenheim? 
Florian schreibt das zum einen seiner eigenen 
Leistung (Berufsschule abgeschlossen mit 1,6 
Schnitt) und der Top-Prüfungsvorbereitung im 
Betrieb zu. „Wir haben sehr viele Theorieprü-
fungen durchgearbeitet, in den drei Monaten vor 
der Prüfung, dabei habe ich mich dann ständig  

verbessert“. Jetzt will Florian erstmal einige Jah-
re arbeiten und Berufserfahrung sammeln, später 
vielleicht weiterlernen, den Techniker machen 
oder studieren. 

Anerkennungsurkunde für Michael
Auch Michael Fuchs (19) investierte viel Energie 
und Einsatz in seine Ausbildung zum Feinwerk-
mechaniker und bekam daher für seine Leistun-
gen in der Gesellenprüfung eine Urkunde der In-
nung des Metallhandwerkes Rosenheim. 

Die DHF Präzisionsmechanik GmbH lernte Michael  
an einem Infostand bei einer Ausbildungsmesse 
an der Realschule Ebersberg kennen. Er bewarb 
sich um einen Praktikumsplatz bei DHF und be-
kam diesen. „Das Praktikum machte viel Spaß 
und ich bewarb mich gleich danach um einen 
Ausbildungsplatz. Auch die Ausbildung bei DHF 
gefiel Michael: „Ich war von Anfang an in praxis-
bezogene Projekte eingebunden, wir sind gut be-
treut worden während der gesamten Ausbildung 
und die Prüfungsvorbereitung war top. Seine Be-
schreibung der DHF: „Ein familiärer Betrieb – mit 
super Arbeitsklima.“

Warum hat Michael einen besonders guten Aus-
bildungsabschluss? „Das war mein Ziel und ich 

v.l.: Tobias Telser, einer der drei DHF 
Geschäftsführer, Michael Fuchs, Flo-
rian Wieser und Ausbildungsleiter 
Thomas Baumann. 
 Foto: Susann Niedermaier

- Werbeanzeige -
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lernte viel, auch in der Firma“, sagte Michael. 
Jetzt möchte er erstmal arbeiten und in der  
Praxis weitere Erfahrungen sammeln. Später  
will er vielleicht den Techniker machen oder stu-
dieren: „um weiter am Ball zu bleiben“.

Der Ausbildungsbetrieb DHF
Die DHF Präzisionsmechanik GmbH beschäf-
tigt derzeit 45 Mitarbeiter in den Bereichen 
Qualitätssicherung, Dreherei, Fräserei, Arbeits- 
vorbereitung und Ausbildung. 

Im ersten und zweiten Ausbildungsjahr arbeiten 
die Auszubildenden in der Lehrwerkstatt, dort 
findet im Kleinen das gleiche statt, das später 
dann im laufenden Betrieb abläuft. Im dritten 
Lehrjahr lernen die Azubis die verschiedenen Ab-
teilungen des Betriebes kennen, vermessen dann 
bereits beispielsweise Werkzeuge oder schreiben 
Programme für computergesteuerte Fräsmaschi-
nen. 

Florian, Roman und Michael sind nicht die ein-
zigen mit guten Leistungen. An den Wänden der 
Lehrwerkstatt hängen viele gerahmte Urkunden 
mit Namen von herausragenden Auszubildenen. 
Warum erzielen gerade DHF-Auszubildende  
so gute Ergebnisse? „Wir legen großen Wert  
auf praxisnahe Ausbildung, bereits im ersten  

Ausbildungsjahr sind unsere Azubis an einem  
kleinen Projekt beteiligt“, sagt Tobias Telser, 
einer der drei Geschäftsführer der DHF. „Die  
jungen Menschen lernen bei uns untereinander 
und voneinander, quer durch alle Ausbildungs-
stufen, ich denke, das führt zu guten Prüfungs-
ergebnissen.

Der Ausbildungsleiter
Thomas Baumann (54) ist seit 18 Jahren Mitar-
beiter bei der DHF und als Ausbildungsleiter zu-
ständig und verantwortlich für die Ausbildung der 
Lehrlinge. 47 junge Menschen bildete er in den 
vergangenen 18 Jahren aus, eine Reihe davon 
erzielten herausragende Abschlüsse. Baumann 
schätzt die niedrigen Hierarchien im Unterneh-
men, das familiäre Betriebsklima und die Wert-
schätzung, die von der Geschäftsführung über die 
Führungskräfte bis hin zu den Auszubildenden 
gepflegt wird. „Unter solchen Bedingungen konn-
te sich die Ausbildung bei uns hin zu einem hohen 
Level entwickeln“, sagt Baumann. 

Welche Voraussetzungen braucht ein junger 
Mensch, um einen Ausbildungsplatz bei DHF zu  
bekommen? „Einen guten Qualifizierenden Haupt- 
schulabschluss (Quali) oder Realschulabschluss“, 
informiert Ausbildungsleiter Baumann.
  Susann Niedermaier

Ausbildungsleiter Thomas Baumann zeigt 
stolz auf einige der Urkunden, die DHF-
Azubis in den letzten Jahren erhielten. 
 Foto: Susann Niedermaier

- Werbeanzeige -
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für Januar 2024:  
Montag, 1. Jan. 2024

VereineVereine

Walk and Talk: Neue Aktion der  
Ramerberger Frauen
Seit Oktober treffen wir uns jeden Dienstag um 9:00 Uhr 
zum Morgenwandern. Wir gehen ca. 1 Stunde verschiede-
ne, abwechslungsreiche Wege, rund um Ramerberg und bei 
jedem Wetter. Wir nennen es "Walk and Talk", denn es soll 
nicht nur die Freude an der Bewegung sein, sondern neben-
bei kann man sich auch noch gut unterhalten.

Treffpunkt ist jeweils am Gemeindehaus. Wir freuen uns sehr 
über Neuankömmlinge jeden Alters und natürlich sind auch 
Nichtmitglieder herzlich willkommen! Gutes Schuhwerk 
ist die einzige Voraussetzung, denn wir wandern auch über  
nasse Wiesen- und Waldwege.

Liebe Grüße, Irmengard Mayer

„Fetzengaudi“ beim Spieleabend

Ob Jung oder Alt, da hatte wirklich jeder seinen Spaß dabei. 
Beim zweiten Spieleabend der Ramerberger Frauen ging 
es richtig lustig zu. Versorgt mit kleinen Snacks und einem 
kühlen Cocktail wurde querbeet alles gespielt, was so mit-
gebracht wurde. Neben den Klassikern wie „Mensch ärgere 
dich nicht“ oder „Rommé“ haben auch einige neue Spiele 
wie „Backgammon“ oder „Halma“ begeisterte Anhänger ge-
funden. Absolutes Highlight des Abends war aber sicher der 
Moment, als drei Generationen auf einmal das Verrenkungs-
spiel „Twister“ spielten. Ein rundum gelungener Abend, der 
sicher bald wieder stattfinden wird.

Ausflug nach Regensburg zusammen 
mit den Attler Land Frauen
Am Kirtasamstag unternahmen die Ramerberger Frauen 
zusammen mit den Attler Land Frauen einen gemeinsa-
men Ausflug nach Regensburg. Hervorragend chauffiert 

vom Sixt Max im Strahlhuber-Bus stärkten wir uns nach der 
Ankunft in der Donaustadt erst mal mit unseren selbstgeba-
ckenen Kuchen. Nach einer kurzweiligen Stadtrundfahrt mit 
der Bockerlbahn konnten dann alle selbst in der Stadt umher-
bummeln und verschiedene Sehenswürdigkeiten anschauen. 
Beim anschließenden gemeinsamen Mittagessen genossen 
wir die herrliche Aussicht auf die berühmte steinerne Brü-
cke. Am Nachmittag folgte schließlich noch eine gemütliche 
Schifffahrt zur Walhalla hinaus. Damit neigte sich unser Auf-
enthalt in Regensburg bereits dem Ende zu. Auf der Heim-
fahrt wurde dann mit Sekt und Radler auf den rundum ge-
lungenen Ausflug angestoßen und alle waren sich einig, dass 
das mit Sicherheit nicht der letzte gemeinsame Ausflug war.

Adventskranzbinden für  
Wintermarkt
Am 21. und 23. November treffen wir uns jeweils ab 18 Uhr 
zum Adventskranzbinden im Pfarrheim in Ramerberg. Bitte 
Baumschere, Gartenhandschuhe und gerne auch Zweige 
zum Binden mitbringen. 

Ramerberger Frauen laden herzlich 
ein zum Wintermarkt
Am Samstag, den 25. November findet von 14-21 Uhr wieder 
der Wintermarkt in Ramerberg statt. Diesmal im und um das 
Ramerberger Gemeindehaus herum. Die Ramerberger Ver-
eine mit den Ramerberger Frauen als Hauptorganisatoren 
sorgen dabei für das leibliche Wohl mit allerlei kulinarischen 
Köstlichkeiten. Von 14-18 Uhr bieten über 30 Verkaufsstän-
de ihre regionalen und selbstgemachten Produkte an. Bei 
den Ramerberger Frauen können wieder deren selbstge-
machte Adventskränze und Gestecke erworben werden. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen um 14 Uhr die Ju-
gendblaskapelle Rott am Inn und ab 15 Uhr die Emmeringer 
Saitenmusi. Auch die ganz Kleinen kommen natürlich nicht 
zu kurz. Neben Kinderschminken und Tatoos wird um 16 Uhr 
eine Clownin die Kinder mit ihrem lustigen Programm un-
terhalten. Außerdem erwartet die Gäste eine Tombola mit 
tollen Gewinnen für Groß und Klein. Der komplette Erlös 
geht dabei an soziale Zwecke in der Region.

Einladung zum „Adventlichen  
Singen“ im Pfarrheim
Am Freitag, den 15. Dezember ab 19 Uhr werden wir ge-
meinsam bekannte und auch weniger bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder singen. Zusammen mit Harfenbeglei-
tung und verköstigt mit Plätzchen und Punsch stimmen wir 
uns auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein. Auch „Nicht 
Sänger“ und selbstverständlich auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen! 
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Jahresabschluss-Taizé-Andacht in 
Ramerberger Kirche
Das vergangene Jahr Revue passieren lassen und sich me-
ditativ auf die kommende Zeiteinlassen. Das kann man am 
Donnerstag, den 28. Dezember 19 Uhr in der Ramerberger 
Kirche. Bei stimmungsvollem Kerzenschein und umrahmt 
von geistlichen Texten werden gemeinsam Taizé-Lieder ge-
sungen. Musikalisch begleitet wird die Andacht von Elisa-
beth Asböck an der Harfe.

Zum Vormerken: Kaffee-Ratsch bei 
Traudl am 4.1.2024!
Am 4. Januar um 14 Uhr treffen wir uns zu einem gemütli-
chen Kaffeeratsch in Traudls Café in Ramerberg.

Neues von den Attler Land Frauen 
Im Juni stand die Kreativität im Vordergrund, an zwei Aben-
den gestalteten wir verschiedene Objekte aus lufttrocknen-
dem Ton. Von Türschildern mit Namen oder Hausnummern, 
über Geschenkanhänger, Teelichthaltern und vieles mehr, 
war alles dabei. 

Im Juli besichtigten wir die teilweise über 200 Jahre alten 
Wasserburger Bierkatakomben. Nach einem kurzweiligen 
Vortrag ging es in den ersten und ältesten Keller und dann 

weiter durch ein Labyrinth aus 7° C kalten Räumen. Auch 
die früheren Tätigkeiten wurden originalgetreu, bei Kerzen-
schein, demonstriert. 

Im Oktober war dann erneut die Kreativität gefordert. Bei 
einem Kranzbindekurs für Trockenblumen, zeigte uns Ulli 
Seek, viele verschiedene Möglichkeiten. Es entstanden die 
unterschiedlichsten Kranzvariationen, z.B. Türkränze oder 
auch Kränze als Schmuck für ein Windlicht aus Glas.

 

Mitte Oktober fand unser erster großer Ausflug, nach der 
Neugründung des Vereins im Jahr 2022, statt. Gemeinsam 
mit den Ramerberger Frauen fuhren wir mit dem Bus nach 
Regensburg. Früh morgens um 7 Uhr starteten wir am Ge-
meindehaus in Ramerberg. 

Regensburg empfing uns mit überraschend windigem Wet-
ter, zum Glück regnete es am Vormittag nur kurz. Außerdem 
wartete vor dem Dom St. Peter bereits eine Bimmelbahn für 
die Stadtrundfahrt auf uns, da diese überdacht war, konnten 
wir in aller Gemütlichkeit die Sehenswürdigkeiten Regens-
burgs bestaunen. Im Anschluss konnten wir die Stadt noch 
auf eigene Faust erkunden, bis wir uns zu einem gemeinsa-
men Mittagessen im Gasthaus „Alte Linde“ wieder trafen. 
Dieses liegt wunderbar idyllisch an der berühmten steiner-
nen Brücke, direkt am Ufer der Donau. Der Blick auf die Stadt 
war spektakulär. 

Als Abschlussstand noch eine Schifffahrt auf der Donau auf 
dem Programm, welche uns zur Walhalla brachte. Zurück in 
Regensburg stand auch schon wieder die Heimreise an, hier 
liesen wir den Tag noch einmal Revue passieren.

Ein großes Dankeschön an Alle die bei der Planung und Or-
ganisation mitgewirkt haben, die Kuchenbäckerinnen und 
natürlich auch an unseren Busfahrer. 

Ankündigung
Am 08.12.2023 findet im Anschluss an den Gottesdienst zu 
Mariä Empfängnis, wieder unser Frauenfrühstück im Brau-
haus statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch. 

Wenn Ihr mit einer Essensspende zum Frühstücksbüffet bei-
tragen wollt, meldet Euch bitte telefonisch bei Izabella Süß-
meier unter 0 80 39/90 92 86 oder 0 170/90 89 734.

Viele weitere Bilder und Infos zu unseren bisherigen und 
weiteren geplanten Aktionen finden sich immer aktuell auf 
unserer Homepage – www.attler-land-frauen.de

Attler Land Frauen
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Belegung Gemeindehaus -  
Bürgersaal

Die Interessensgemeinschaft der  
Veteranenvereine des Lk Rosenheim
Die Interessensgemeinschaft organisiert eine Reise mit dem 
Sonderzug nach Luxemburg/Trier vom 25.-28.04.2024

Reisepreis 485,- € p.P. im DZ/F / Anmeldeschluß: 10.01.2024

Weitere Infos entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: 
www.ig-rosenheim.de/Sonderzug2024

Kitzrettung Ramerberg
Der örtliche Verein Kitzrettung Ramer-
berg e.V. möchten sich hiermit bei allen 
Spendern bedanken.Ob große oder kleine 

Spenden, wir sind für jeden Betrag dank-
bar, da wir noch für die Anschaffung einer 

Drohne mit Wärmebildkamera sammeln, um 
in der nächsten Mähsaison (April bis Juni) noch effektivere 
nach Rehkitzen und anderen Wildtieren zu suchen, und um 
damit die Landwirte zu unterstützen.

Auch sind wir von der Kitzrettung Ramerberg beim kom-
menden Ramerberger Wintermarkt mit einem Informations-
stand dabei. Wir freuen uns auf viele Besucher.

Wenn Sie unseren Kitzrettungsverein unterstützen möch-
ten, finden Sie alle Informationen dazu auf unserer Home-
page: www.kitzrettung-ramerberg.de oder rufen Sie uns 
an unter: 0170-2005049
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SportSport
Zellerreiter Schützen

Jahreshauptversammlung mit  
Neuwahlen 29.09.2023
Zellerreit – Zum Start in die neue Schießsaison hielten die 
Zellerreither Schützen die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung am letzten Septemberfreitag ab.

Schützenmeister Dieter Maier konnte insgesamt 26 Teilneh-
mer begrüßen. Neben den Vereinsmitgliedern waren die Eh-
renmitglieder Georg Deml, Josef Bodmaier und Angela Hein 
anwesend.

Im Namen des Vereins bedankte sich Dieter Maier bei den 
Wirtsleuten Anna und Georg Esterer, den immer tatkräftigen 
Helfern und Schreibern bei den Veranstaltungen, der Fahnen-
abordnung, der Vorstandschaft und den Rundenwettkampf-
mannschaften.

Die Tagesordnung wurde von der Versammlung ohne Ein-
wände bestätigt und die Beschlussfähigkeit festgestellt. 

Nach dem Bericht des Vorstandes durch Dieter Maier mit 
einem kurzen Rückblick in die vorangegangene Saison und 
einen Ausblick in die neue Saison übergab er das Wort an 
den Kassier. 
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www.sg-zellerreith.de

Manfred Steinbeiß verlas den Kassenbericht für das Sport-
jahr 2022/2023. In der vorangegangenen Saison wurde ein 
Fehlbetrag von 394,62 Euro erwirtschaftet. Regina Häusl-
mann informierte die Versammlung über die Prüfung der 
Kasse, die die Prüfer für korrekt befinden.

Jugendleiterin Regina Maier berichtete über die Leistungen 
der Schüler-, Jugend- und Juniorenklasse bei vereinsinter-
nen Meisterschaften und bei auswärtigen Wettkämpfen. 
Besonderer Dank galt dem 2. Jugendleiter Christian Lipp für 
seine Unterstützung bei Auswärtsmeisterschaften und allen 
Helfern und Fahrern.

Im Anschluss durfte Damenleiterin Siglinde Lerch die Ergeb-
nisse der Damenmannschaften für die vorangegangene Sai-
son vortragen. Sportleiter Josef Panzer verlas die Ergebnis-
se von Freundschafts-, Gau- und Zimmerstutzenschießen. 
Auch die Ergebnisse der Rundenwettkampf-Manschaften 
und der Vereinsmeisterschaft wurden vom Sportleiter Josef 
Panzer berichtet.

Ohne Gegenstimmen wurden Kassier und Vorstandschaft 
der Schützengesellschaft von der Versammlung entlastet.

Als großer Punkt der diesjährigen Tagesordnung stand nach 
der Entlastung der Vorstandschaft die Neuwahlen auf dem 
Programm. 

Ehrenmitglied Georg Deml stellte sich als Wahlleiter für die 
Neuwahlen der Vorstandschaft, Fahnenabordnung und Kas-
senprüfer zur Verfügung. Als Wahlhelfer erklärten sich Hilde-
gard Berger und Andrea Deml bereit. 

Die Vorstandschaft wurde geheim gewählt und setzt sich 
nun wie folgt zusammen:
1. Schützenmeisterin Regina Maier mit 25 Ja-Stimmen 
2. Schützenmeister Martin Purainer mit 26 Ja-Stimmen
1. Kassier Manfred Steinbeiß mit 25 Ja-Stimmen 
2. Kassier Martina Steinbeiß mit 26 Ja-Stimmen 
1. Schriftführer Antonia Sixt mit 26 Ja-Stimmen
2. Schriftführer Cornelia Neumayr mit 26 Ja-Stimmen
1. Jugendleiter Regina Maier mit 26 Ja-Stimmen
2. Jugendleiter Christian Lipp mit 25 Ja-Stimmen
1. Sportleiter Josef Panzer mit 25 Ja-Stimmen
2.  Sportleiter Dominik Häuslmann mit 26 Ja-Stimmen 

Damenleiterin Siglinde Lerch mit 25 Ja-Stimmen
1. Zeugwart Johann Deml mit 26 Ja-Stimmen
2. Zeugwart Martin Deml mit 26 Ja-Stimmen

Per Handzeichen erfolgte die Wahl der Fahnenabordnung 
und der Kassenprüfer. Als Fähnrich wurdeGegenstimmen 
gewählt. Als 4. Fähnrich möchte Georg Dasch kürzertreten. 
Dafür kann die Fahnenabordnung auf Sepp Bodmaier und 
Sepp Schaber zählen. 

Bei den Kassenprüfern wurden ohne Gegenstimmen wieder 
Regina und Dominik Häuslmann gewählt.

Schützenmeister Dieter Maier und Schriftführerin Andrea 
Deml ließen sich zur neuen Wahl der Vorstandschaft nicht 
aufstellen. Dieter Maier war 16 Jahre als Schützenmeister tä-
tig. Es war eine schöne Zeit, bei der der Verein viel erreicht 
hat. Er bedankte sich für die Hilfe aus allen Reihen. Weiterer 
Dank gilt Regina Maier, sie darf jederzeit auf seine Unterstüt-
zung zählen.

Regina Maier bedankte sich bei den Wählern für das Vertrau-
en. Sie hofft das Amt als Schützenmeisterin mit der Unter-
stützung der Vorstandschaft gut auszuführen.

In gemütlicher Runde ließen die Zellerreither Schützen die 
Jahreshauptversammlung ausklingen.

Zellerreit ehrte ihre Schützenkönige 
Am vergangenen Freitag, den 27. Oktober 2023 wurden die 
diesjährigen Schützenkönige für die bevorstehende Saison 
2023/24 gekürt. Insgesamt waren 31 Mitglieder anwesend, 
zusammen wurde das traditionelle Rehessen abgehalten 
und im Anschluss leitete die erste Schützenmeisterin Regina 
Maier den Abend ein. Erfreut wurde die Scheibe von Angeli-
ka Hein zu Ehren Heribert Hein an Antonia Sixt, die das beste 
Blattl mit einem 21 Teiler schoss übergeben. Danach folgte 
die Bekanntgabe der Schützenkönige. Angefangen in der 
Jugend mit dem Brezenkönig, Kilian Sixt der einen 191 Teiler 
schoss. Wurstkönigin mit einem 134 Teiler wurde Melanie 
Buchner und erster Platz, Schützenkönigin in der Jugend 
wurde Antonia Sixt mit einem 22 Teiler.
In der Herren- und Damenklasse wurde Brezenkönig mit 
einem 53 Teiler Christian Lipp, den Wurstkönig schoss Josef 
Panzer mit einem 36,4 Teiler und Schützenkönig wurde Mar-
tin Purainer mit einem 20 Teiler.

Panzer Josef, Lipp Christian, Sixt Kilian, Sixt Antonia, Buchner 
Melanie

Ebenfalls lädt der Schützenverein herzlich zum Wintermarkt 
der Ramerberg Frauen am 25. November zu Glühwein und 
anderen Köstlichkeiten der Ramerberger Vereine ein.
Wir sagen wie immer "Vergelt's Gott" an unseren Wirt und an 
alle die diese Saison wieder bei allem was zu unserem Verein 
dazu gehört mithelfen und mit Herzblut dabei sind.
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Starte deine Ausbildung bei uns!
Feinwerkmechaniker (m/w/d)

DHF Präzisionsmechanik GmbH
Oberrainer Feld 41, 83104 Ostermünchen
Telefon: 08067/909900

info@dhf-gmbh.de
www.dhf-gmbh.de

www.sonnenklartv-reisebuero.de/wasserburg

sonnenklar Reisebüro Wasserburg  
Salzsenderzeile 14   
83512 Wasserburg

Tel: 08071 - 9228694  

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

WeihnWeihnachtssterneachtssterne
 aus Attl aus Attl

Ihr regionaler  

Ansprechpartner  

für Gesundheitsprodukte 

und Orthopädietechnik

Öffnungszeiten:
Mo - Do 8 – 17 Uhr
Fr 8 – 12 Uhr

Sanitätshaus
Köck & Dengl

Am Eckfeld 6c
83543 Rott am lnn

Tel 08039/9014070
Fax 08039/90140720
rott@orthotreff.com

Gesund 
& Fit

Kompressions-
strümpfe

Mobilität

Alltagshilfen

Prothesen
Orthesen

Orthopädische 
Einlagen
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WSV Zellerreit

Vorstandswahl beim WSV Zellerreit 
– frischer Wind für die kommenden 
Jahre in Führungspositionen

Bei der Vollversammlung am 27. Oktober wurden beim WSV 
Zellerreit in der Vorstandswahl einige wichtige Positionen 
neu besetzt. Wolfgang Rau, der den WSV Zellerreit 15 Jahre 
lang strukturiert und erfolgreich als erster Vorstand geleitet 
hatte, kündigte bereits kurz nach der letzten Wahl seinen 
allmählichen Rückzug aus der leitenden Position an. Auch 
Simon Schüller, der seit mehreren Jahrzehnten das Amt des 
Schatzmeisters innehatte, gab bereits 2021 vorausschauend 
bekannt, dass er bei der nächsten Wahl nicht mehr als Kan-
ditat aufgestellt werden wollte. Und so hatte der WSV in den 
letzten zwei Jahren ausreichend Zeit, mit einer Arbeitsgrup-
pe „WSV-Verjüngung“ die beiden bald vakanten Ämter für 
interessierte Vereinsmitglieder zu erklären und auch schon 
die ein oder anderen Einblicke in die bürokratischen Arbeits-
strukturen und Aufgabenbereiche zu geben. 
So fanden sich für die Wahl am 27. Oktober auch gut vor-
bereitete und motivierte neue Kandidaten für das Amt des 
ersten Vorstandes und des Schatzmeisters. Thomas Wagner 
tritt in die großen Fußstapfen des ersten Vorstandes, die 
Wolfgang Rau hinterlässt. Martin Hell folgt Simon Schüller 
als neuer Schatzmeister nach. 

Auch das Amt des Seniorenbeauftragten war durch den Tod 
des „Vereinsvaters“ Franz Maier in diesem Jahr neu zu beset-
zen. Hier folgte Rita Schaber nach.
Alle anderen Mitglieder wurden mit großer Zustimmung der 
WSVler in Ihren Ämtern wiedergewählt.

Spannende Finalspiele
Mit spannenden Finalspielen ging am Samstag 09.09.23 
die Tennis Meisterschaft in Zellerreit zu Ende. Beim Herren 
Turnier des WSV Zellerreit gingen 14 Herren in der Einzel-
konkurrenz an den Start. Über mehrere Wochen wurde um 
Spiel, Satz und Sieg gekämpft.

Die Meisterschaft wurde ohne Altersklassen Begrenzung 
durchgeführt. Bunt durcheinander spielten die jüngeren 
Jahrgänge gegen die erfahrenen Spieler. Ein Mix der allen viel 
Spaß machte und die Generationen zusammenwachsen lässt.

In 2 Gruppen mit je 7 Spielern trat zunächst Jeder gegen Je-
den an. Die ersten zwei jeder Gruppe rückten ins Halbfinale 
vor. Im Halbfinale 1 setzte sich Alex Zollner gegen Thomas 
Schlosser durch. Alex Schüller besiegte dann im Halbfinale 
2 Christian Zenz. 

Am Finaltag spielten um Platz 3 Thomas Schlosser gegen 
Christian Zenz. Thomas Schlosser holte mit 6:3 6:2 schließ-
lich Platz 3. Das Finale bestritten wie im Vorjahr Alex Zollner 
und Alex Schüller. Alex Zollner hatte auch in diesem Jahr die 

Nase vorn und gewann in einem 
packenden Finale 6:2 6:1. Viele 
Besucher auf der Terrasse des 
Vereinsheims feuerten bei hoch 
sommerlichen Temperaturen die 
Finalisten an. 
Am Ende des Tages rundete die 
Siegerehrung die diesjährige Ver-
einsmeisterschaft ab. Wir gratulie-
ren dem alten und neuen Cham-
pion Alex Zollner.

Teilnehmerrekord beim letzten 
Waldlauf für'n Franz
Der Zellerreiter Herbstwaldlauf 2023 fand in am 7. Oktober 
bei traumhaftem Wetter und mit so vielen Startern wie (seit 
Beginn der digitalen Erfassung) noch nie statt. 204 Läufe-
rinnen und Läufer starteten bei den verschiedenen Wettbe-
werben auf der dank des schönen Wetters trockenen und 
perfekt präparierten Waldlaufrunde in Zellerreit. Besonders 
die Kinder- und Schülerläufe hatten in diesem Jahr starke 
Starterfelder und mit insgesamt über 100 Kindern auf der 
Strecke bei den verschiedenen Wettkämpfen machte das 
Anfeuern hier besonders Spaß.

Der Waldlauf fand in diesem Jahr auch in Gedenken an 
Franz Maier statt, denn 2023 hat der WSV mit ihm ein Grün-
dungsmitglied, eine Sportlegende, Langlauflegende, Trai-
nerlegende und Vereinslegende verloren. Franz war lange 
Jahre Vorstand und damit auch Gesicht des WSV Zellerreit. 
Über 61 Jahre lang bestimmte er die Geschicke dieses, sei-
nes Vereins mit und war regional aber auch überregional 
weithin als der WSVler schlechthin bekannt. Noch in ho-
hem Alter brachte er Medaillen mit nach Hause nach Zel-
lerreit. Für die Zellerreiter war der Franz aber weitaus mehr: 
Ein Vorbild, ein Mentor, ein treuer Freund und ein prima 
Sportskamerad. Um Franz' Lebensleistung in der Vereinst-
radition zu würdigen und weiterzuleben wurde ihm des-
halb der Hauptlauf beim alljährlichen Herbstwaldlauf ge-
widmet.

50 Läuferinnen und Läufer aus der Region folgten beim 
Franz Maier Hauptlauf dem Motto des Namensgebers "nia 
ned zwoata wern!" und gaben auf der 7,5 Kilometer langen 

Finalisten (links Alex Schüller,  
rechts Alex Zollner)

Von links nach rechts: Morena Maierbacher (Spartenleitung 
Langlauf ), Petra Zollner (Abteilungsleitung Tennis), Sophie 
Gerer (2. Jugendleiterin), Martin Hell (Schatzmeister), Thomas 
Wagner (1. Vorstand), Veronika Gacia (2. Vorstand, sportliche 
Leitung), Rita Schaber (Seniorenbeauftragte & Kassenprü-
fung), Johannes Kirchlechner (Spartenleitung Bergsport), 
Monika Rau (Schriftführerin), Regina Kirchlechner (Frauenbe-
auftragte), Alexander Schüller (stellv. Abteilungsleitung Tennis 
& Wahlleiter), Gerlinde Hamedinger (Mitgliederverwaltung), 
Tina Hamedinger (1. Jugendleiterin)
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Strecke ordentlich Gas. Bei den Damen siegte Kerstin Ester-
lechner in einer Zielzeit von 34:01 Min und bei den Herren 
Florian Spötzl in 28:16 Min.

Das Siegerpodest beim Fitnesslauf über 5 Kilometer blieb 
fest in vereinsinterner Hand: Hier gewannen Sabine Maier-
bacher (28:15) und Stefan Maierbacher (24:37 Min). Über 
dieselbe Distanz startete auch der Walking-Wettbewerb, 
den Christine Brunnthaler (43:26 Min) und Stefan Kurz 
(43:04) gewannen.

Bei der Waldlauf-Challenge stellte Annemarie Knollhuber 
(links im Bild) einen neuen Rekord bei den Damen auf: Sie 
schaffte es, innerhalb von 90 Minuten 17,19 Kilometer auf der 
Waldlaufrunde zu absolvieren.

Bei den Staffelläufen siegte die Staffel "Der SV Edelfan" in der 
Wertung der Staffeln über 50 im Gesamtalter in 34:34 Min. 
Die Staffel "Skiclubhaagteam" gewann die Wertung der Staf-
feln unter 50 im Gesamtalter in 42:54 Min.

Gesamtsieger beim 2000 m Schülerlauf wurden Sophia 
Scheidegger (08:08 Min) und Johannes Gaßner (06:36 Min). 
Beim 600 m Schülerlauf gewannen Leni Zeitlmann (02:08 
Min) und Karl Kollmann (02:00 Min). Beim 600 m Kinderlauf 
siegten Elisa Root (02:52 Min) und Matthias Eder (02:34 Min). 
Die Gesamtsieger beim 200 m Bambini-Lauf wurden Elise 
Kappel (01:35 Min) und Elias Horn (01:38 Min).

Den Wanderpokal der Gemeinde Ramerberg für den teil-
nehmerstärksten Verein gewann der TSV 1880 Wasserburg 
mit 34 Teilnehmern im Ziel.

Alle Ergebnisse, sowie die Klassenwertungen gibt's unter  
https://my.raceresult.com/254254/results

Der WSV Zellerreit e. V. bedankt sich bei allen Läuferinnen 
und Läufern und freut sich schon auf den nächsten Wald-
lauf am 5. Oktober 2024.

SV Ramerberg

Ramerberg ringt vor der  
Winterpause Edling nieder
Ein spannendes und packendes Derby lieferten sich der SV 
Ramerberg und der DJK SV Edling vor knapp 300 Zuschau-
ern in Ramerberg. Zu Beginn des Spiels merkte man beide 
Mannschaften ihre Nervosität an. Bereits nach 13 Minuten 

vergab der SV Ramerberg die Riesenchance durch einen 
Elfmeter von Tobi Berger, den Edlings Torwart Julian Gnatzy 
halten konnte. In der 23. Spielminute dann die Führung 
durch Robin Friedl nach einem schönen Spielzug. Der Aus-
gleich ließ aber nicht lange auf sich warten, Till Schindler 
verwertet einen Freistoß aus dem Halbfeld in der 27. Minute. 
Kurz darauf sah der Edlinger Schex die gelbe Karte, die noch 
Folgen haben sollte. Langsam erhitzten sich die Gemüter, 
auch neben dem Rasen. In der 45. Spielminute setzte sich 
Max Scherfler durch und zieht ab, Gnatzy kann nur nach vor-
ne abwehren und Friedl netzt ein. Nach der Pause wechselt 
der SVR Coach Haas, Johannes Wagner kommt für Christian 
Lerch. In der 65. Minute nach einem Foul, musste Christoph 
Schex eine 10-minütige Zeitstrafe hinnehmen. Ramerberg 
kassiert in Überzahl durch Damir Bazina den 2:2 Ausgleich. 
Nach 75 Minuten foult Bacher im Edlinger Strafraum, erneut 
Elfmeter für Ramerberg den Florian Weiderer sicher verwan-
delt, 3:2 für den SV Ramerberg. 

Durch fehlende Kommunikation der Ramerberger konnte 
Till Schindler in der 81. Minute erneut für Edling ausglei-
chen. Anschließend kassierte Ramerbergs Johannes Fort-
homme die nächste Zeitstrafe. Kurz darauf wurde es hitzig, 
Edlings Golla mit der Zeitstrafe auf Edlinger Seite, dann kurz 
vor Spielende sah Edlings Schex die Gelb-Rote Karte von 
Schiedsrichter Joachim Bartl. Dann kam die 94. Spielminute 
als Max Scherfler den 4:3 Siegtreffer markierte. Der Jubel in 
Ramerberg war natürlich grenzenlos. Somit verabschiedet 
sich die Haas/Heindl Elf mit 18 Punkten in die Winterpause.
Der SV Ramerberg bedankt sich bei den Zuschauern und 
wünscht eine erholsame Winterpause! 

Veranstaltungen
Der SV Ramerberg möchte gerne über folgende Termine 
informieren und würde sich über ein  zahlreiches  
erscheinen freuen!
Samstag 25.11.2023 ab 14.00 Uhr Ramerberger Winter-
markt am Gemeindehaus mit Stand des SV Ramerberg.  
Es werden heiße Cocktails angeboten.
Samstag 09.12.2023 19.00 Uhr Weihnachtsfeier im  
Gasthaus Bichler Ramerberg
Freitag 05.01.2024 ab 18.00 Uhr Glühkindlparty bei 
Traudl´s Cafe in Ramerberg
Samstag 06.01.2024 ab 14.00 Uhr Schafkopf-Turnier im 
Gasthaus Esterer in Zellerreit
Freitag 19.01.2024 – Sonntag 21.01.2024 Jugend Hallen-
turnier in der Turnhalle Edling

Ausflug des SV Ramerberg nach  
Pullman City
Der SV Ramerberg ist mit 57 Kindern und Erwachsenen am 
Wochenende nach PullmanCity der „lebenden Western-
stadt“ nach Eging am See gestartet. Der Erlebnispark liegt 
idyllisch am Rande des Bayerischen Waldes in der Nähe 

www.sv-ramerberg.de
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von Passau. Hier konnten die Kinder und Erwachsenen den 
„Wilden Westen“ erleben. Bei einem tollen Showprogramm, 
Outdoorspielplätzen, Gold schürfen und einer tollen Erleb-
nisgastronomie war für Groß und Klein etwas geboten.

An dem Wochenende fand das alljährliche „Civel War Week-
end“ statt. Hier wurde ein Einblick in die Amerikanische Ge-
schichte, mit Truppenaufmärschen, einer Kavallerie und vie-
len historischen Informationen gegeben. Zaubertricks und 
Tischzauber mit Doc Magic Giuseppe, sowie der Wild Wild 
West Show mit Lassokünstlern, Messer- und Thomahawk-
Werfern und Pferdeakrobatik begeisterte die Sportler. Nach 
einem ereignisreichen Tag wurde die Heimfahrt angetreten 
und alle waren sich einig, dass es ein toller Ausflug war.

Jugendtrainer des SV Ramerberg 
auf dem Rosenheimer Herbstfest

Die Jugendtrainer des 
SV Ramerberg waren 
der Einladung von 
Michael Hinterseer 
aus der Marketingab-
teilung derAuerbräu 
Brauerei auf das Ro-
senheimer Herbstfest 
gefolgt. Die Jugend-
trainer haben einen 

schönen Nachmittag auf dem Herbstfest verbracht und 
möchten sich für die Einladung nochmals bedanken.

Minifußballturnier der F-Jugend in 
Ramerberg

Bei traumhaftem Wetter veranstaltete der SV Ramerberg ein 
Funino Turnier mit 4 Mannschaften.

Die F-Jugend des TSV Eiselfing, TSV 1880 Wasserburg, TSV 
Babensham und er Gastgeber SV Ramerberg stellten ins-
gesamt 10 Mannschaften mit je 3 Spielern. Gespielt wur-

de auf 5 Spielfeldern mit je 2 Mannschaften. Funino ist ein 
maßgeschneiderter Wettkampf, wo junge Spieler in kleinen 
Mannschaften die Techniken und Anforderungen durch 
den häufigen Ballbesitz Schritt für Schritt erlernen. Die jun-
gen Fußballer hatten sichtlich Spaß und freuen sich auf das 
nächste Funino Turnier.

Faschingsvorfreude bei den Hot 
Socks aus Ramerberg
Mit dem immer näher rückenden Fasching steigt auch die 
Spannung auf das neue Programm der Hot Socks.

Seit gut einem halben Jahr bereitet sich die Showtanzgrup-
pe auf die Faschingssaison 2024 vor. Die 18 Tänzerinnen und 
Tänzer geben in der letzten Trainingsphase nochmal richtig 
Gas, um dem Publikum ein fantastisches Programm präsen-
tieren zu können. Für Buchungswünsche melden Sie sich bei 
Marina Zollner unter der Telefonnummer 0157/55464643. 
Die Hot Socks freuen sich über zahlreiche Buchungen.

Aber auch die Tänzerinnen und Tänzer der Hot Socks Kids 
und Teenies trainieren fleißig für die Show 2024.

Die 22 Hot Socks Kids und die 18 Hot Socks Teenies freuen 
sie ebenfalls auf zahlreiche Buchungen für diesen Fasching, 
welche Daniela Geithner gerne unter 0152/09275158 entge-
gennimmt.

Termine für den Fasching 2024
07.01.2024 Kaffeenachmittag im Gasthaus Esterer, Zellerreith
19.01.2024 Showtanzfestival im Gemeindesaal Pfaffing
13.02.2023 Kinderfasching im Gasthaus Esterer, Zellerreith

Mobile Kosmetik
Fußpflege – Maniküre – Massagen 
Gesichtsbehandlung – Nageldesign 

Kurzurlaub bei Ihnen zu Hause

Anna Püchner Kosmetik
0176 38 66 71 42 
www.annapuechnerkosmetik.de

Kostenlose Hand- oder 
Fußmassage für Neukunden!
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Kinder- und JugendseiteKinder- und Jugendseite
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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Ramerberg (VG)* 
Dienstag 14:00 – 17:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
E-Mail: gemeinde@ramerberg.de
www.ramerberg.de
Telefon: 08039 5588

* Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach  
   Vereinbarung möglich! 

VG Rott a. Inn*
Montag  8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Ramerberg (Anger):
Mittwoch  9:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag  17:00 – 19:00 Uhr
Samstag  9:00 – 11:00 Uhr
Telefon: 08039 1833

Gemeindearbeiter (Notfall): 0173 9862846
Wasserwart (Notfall): 01522 4318747
Kindergarten Ramerberg: 08039 3180
Kinderkrippe Ramerberg: 08039 8279064

Telefonnummern Notfall
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotruf München 089 19240

Rufnummern unserer Gemeindebeauftragten
Jugendbeauftragter
Max Jaroljmek, Tel. 08039/ 8279880

Seniorenbeauftragte
Inge Seltmann, Tel. 08039/ 3787

Behindertenbeauftragter
Michael Poremba,Tel. 0160/ 8879915

Müllabfuhrtermine für den Hausmüll
 15.11.2023
 29.11.2023
 13.12.2023
 27.12.2023

Abfallplan für die Blaue Tonne
 29.11.2023
 27.12.2023

Sitzungstermine
Beginn immer um 19:00 Uhr im Gemeindehaus

21.11.2023
12.12.2023
23.01.2024

Die kommenden Termine für die nächsten Gemein-
derats-Sitzungen finden Sie ebenfalls bei uns auf der 
Gemeindehomepage www.ramerberg.de. Klicken Sie 
hierzu im Menü auf den Punkt `Bürgerservice & Po-
litik´ und dann auf den Unterpunkt: `Gemeinderat´ 
und dann auf ´Sitzungskalender´.

Bauausschuss-Sitzungen werden gesondert be-
kannt gegeben. Bitte entnehmen Sie diese Informa-
tion von unserer Internetseite: 
www.ramerberg.de und aus den Schaukasten.




